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Amtliche Bekanntmachung 
 

Beschlüsse des Grossen Gemeinderates vom 24. August 2015 
 
 
 

I. Als neues Mitglied der Sachkommission Bildung, Sport und Kultur wird für den 
Rest der Amtsdauer 2014/2018 M. Bänninger (EVP) gewählt. 

  

II. Als neues Mitglied der Bürgerrechtskommission wird für den Rest der Amtsdauer 
2014/2018 R. Dürr-Ziehli (Grüne) gewählt. 

  

III. Von der Einstellung des Projekts Ersatzneubau der Freizeitanlage Holzlegi wird 
Kenntnis genommen. Das Geschäft GGR-Nr. 2012-078, Kreditantrag von 
1‘710‘000 Franken für das Projekt Ersatzneubau der Freizeitanlage Holzlegi (Pro-
jekt-Nr. 12 855) wird abgeschrieben.  

  

IV. Die Anlagekosten von 9,8 Mio. Fr. für die Gesamtsanierung der Liegenschaft He-
gifeldstr. 76a/b werden gestützt auf § 28 Abs. 1 Ziffer 15 der Gemeindeordnung zu 
Lasten der Investitionsrechnung des Finanzvermögens bewilligt (Projekt-Nr. 
33057). Stichtag für die Berücksichtigung der Teuerung und MWST bedingten 
Mehr- bzw. Minderkosten: 15. Mai 2013. 

  

V. 1. Der Auflösung des Aktionärbindungsvertrages der Erdgas Ostschweiz AG (ABV 
EGO AG) vom 5. Sept. 2002 und dem Abschluss des neuen Aktionärbindungsver-
trages der EGO AG und des Aktionärbindungsvertrages der Open Energy Plat-
form AG (ABV OpenEP AG) wird zugestimmt. 
 
2. Der Herabsetzung des Aktienkapitals der EGO AG von 30 Mio. auf 10 Mio. Fr. 
und damit der Reduktion der städtischen Beteiligung (von gleichbleibend 4,2 %) an 
dieser Gesellschaft von bisher Fr. 1‘260‘000 auf neu Fr. 420‘000 (Nennwert) wird 
zugestimmt.  
 
3. Der neuen Beteiligung von Stadtwerk W‘thur an der OpenEP AG (mit einer 
Quote von 4,2 % an deren Aktienkapital von 50 Mio. Fr.) wird zugestimmt, und der 
entsprechende Aktienerwerb im Nennwert von insgesamt 2,1 Millionen Franken 
(davon Fr. 840‘000 aus Kapitalrückzahlung der EGO AG, Fr. 840‘000 aus Sachdi-
vidende der EGO AG und Fr. 420‘000 aus Teilauflösung der Arbeitspreisreserve 
der EGO AG) wird gutgeheissen. 
 
4. Soweit keine neuen, seine ordentlichen Kompetenzen übersteigenden Ver-
pflichtungen eingegangen werden, ist der Stadtrat berechtigt, den ABV EGO AG 
und den ABV OpenEP AG ohne Genehmigung des Grossen Gemeinderates an-
zupassen, zu verändern, zu verlängern oder gestützt auf Art. 9 ABV OpenEP zu 
kündigen.  
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VI. Von der Expertise "ÖV-Erschliessung Sulzerareal" vom 30. März 2015 wird zu-
stimmend Kenntnis genommen. 

  

VII. 1. Für die externe Unterstützung des Projekts «Verselbständigung von Stadtwerk 
W‘thur in eine neue Rechtsform» wird ein Kredit von Fr. 650‘000.– genehmigt. 
Davon können die Organe des Grossen Gemeinderates Fr. 50‘000.- für eigene 
externe Beratungen beanspruchen. 2. Für dieses Projekt wird eine nicht ständige 
Spezialkommission des Grossen Gemeinderates eingesetzt. 

  

VIII. Die Interpellation B. Meier (GLP/PP), K. Cometta (GLP/PP), W. Langhard (SVP) 
und F. Helg (FDP) betr. optimale Rechtsform von Stadtwerk W’thur wird aufgrund 
der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 

  

IX. Die Frist für die Umsetzung der Motion (GGR-Nr. 2012/071) betr. mehr freie Fahrt 
für den Bus in W‘thur wird bis 31. Dez. 2016 erstreckt. 

  

X. Die Interpellation A. Steiner (GLP/PP) und B. Meier (GLP/PP) betr. Mobilfunkan-
tennen in Wohnquartieren wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt 
abgeschrieben. 

  

XI. Die Interpellation S. Näf (SP) betr. Nutzung freiwerdender städtischer Liegen-
schaften wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrieben. 

  

XII. Die Interpellation W. Schurter (CVP) betr. zentrale, professionelle Verlustschein-
bewirtschaftung wird aufgrund der stadträtlichen Antwort als erledigt abgeschrie-
ben. 

 
 

Bürgerrechtsgeschäfte: 
  
Unter Vorbehalt der Erteilung der eidg. Einbürgerungsbewilligung werden in das Bürgerrecht 
der Stadt Winterthur aufgenommen: 

 
1. STANKOVIC geb. JOVIC Sladana, geb. 1978, slowenische Staatsangehörige 
  
2. HALILI Shndrit, geb. 1977, kosovarischer Staatsangehöriger 
  
3. PERSIKAU Yury, geb. 1961, belarussischer Staatsangehöriger 
  
4. STARCEVIC Ivica, geb. 1962, und Ehefrau STARCEVIC geb. CIGLENECKI 

Snijezana, geb. 1970, mit Kindern Tomislav, geb. 1999, und Ivan, geb. 2002, kroa-
tische Staatsangehörige 

  
5. STAUTMEISTER Gero, geb. 1967, deutscher Staatsangehöriger, und Ehefrau 

STAUTMEISTER geb. KYA-HILL Bouqui Ann, geb. 1970, amerikanische Staats-
angehörige, mit Kindern Eric Jaden, geb. 2005, und Luke Valentin, geb. 2006, 
amerikanische und deutsche Staatsangehörige 

  
6. STRINGARO Jean Paul, geb. 1953, luxemburgischer Staatsangehöriger 
  
7. VAZQUEZ Jose Agustin, geb. 1951, amerikanischer Staatsangehöriger 
  
8. FUCHS geb. KNEIP Susanne Margret, geb. 1966, deutsche Staatsangehörige 
  
9. HEINRICH Manfred Kurt, geb. 1944, deutscher Staatsangehöriger 
  
10. LJATIFI Amimi, geb. 1984, mazedonischer Staatsangehöriger 
  
11. LOGAN Andrew Philip Marshall, geb. 1966, australischer Staatsangehöriger 
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Ein Gesuch um Einbürgerung in der Stadt W’thur wird um ein ½ Jahr zurückgestellt. 
 
 
 
Rechtsmittel:  
- Beschwerde an den Bezirksrat; Frist 30 Tage ab Publikation 
- Stimmrechtsrekurs an den Bezirksrat; Frist 5 Tage ab Publikation 
 
Referendum an den Stadtrat 
Frist: 30 Tage ab Publikation 
 
 
Winterthur, 27. August 2015  (Publikationsdatum) 
 
 
 
Stadtkanzlei Winterthur 
 
 
 
Internet: http://stadt.winterthur.ch/stadt-politik/grosser-gemeinderat/sitzungstermine-des-
grossen-gemeinderates 


